
 

01.09.2015 - Selbstunfall führt zu massivem 

Stau auf der A2 – niemand verletzt  

(Luzern, 1. September 2015) Gestern Nachmittag ist es auf der Autobahn A2 in Eich im 

Baustellenbereich Fahrrichtung Norden zu einem Selbstunfall eines 

Sattelmotorfahrzeuges gekommen. Verletzt wurde niemand. Die Bergung dauerte 

mehrere Stunden, was zu massivem Rückstau führte.  
 

Am Montag, 31. August 2015, ca. 15:30 Uhr fuhr ein Sattelmotorfahrzeug auf der Autobahn 

A2 in Eich Richtung Norden. Im Baustellenbereich    kurz nach dem Tunnel Eich musste 

der Fahrzeuglenker sein Fahrzeug stark abbremsen, was dazu führte, dass seine Ladung ins 

Rutschen kam. Um eine Auffahrkollision mit den vorausfahrenden Fahrzeugen zu verhindern, 

steuerte der Chauffeur sein Gefährt nach rechts Richtung Strassenbord, wo es zum Stillstand 

kam. Verletzt wurde beim Unfall niemand.  

 

Beim Unfall entstand ein Sachschaden von ca. 15'000 Franken.  

 

Für die Bergung musste das Fahrzeug entladen werden. Während dieser Zeit war der 

einstreifige Bereich in der Baustelle nicht befahrbar. Dies führte zu einem Rückstau von ca. 

10 Kilometern auf der Autobahn A2.  

 Am vergangenen Montag verunfallte ebenfalls kurz nach dem Tunnel Eich ein 

Sattelschlepper und steuerte ins Strassenbord 

Nicht lokalisiert:  

 



 


